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Nr. 101.,

Tweites Hauptblatt.

Bekanntmachung
betreffend die Stadtverordneten-Wahlen.
Die im November und Dezember 1909

vollzogenen Ergänzungs- und Erſatzwahlen
ſind ſämtlich für ungültig erklärt worden.
Es haben daher neue Wahlen ſtattzufinden

und zwar:
A. die Ergänzungswahlen.

Aus der Stadtverordneten Verſammlung
ſcheiden nach Ablauf ihrer Wahlperiode aus,

bezw. ſind durch Tod ausgeſchieden
a. aus der erſten Abteilung Kaufmann

Dobkowitz, Bauunternehmer Graul sen.,
Buchhändler Stollberg.

b. aus der zweiterr Abteilung: Rentier
Heyne, Regierungs Sekretär Petzold,
Kaufmann Teichmann.

o. aus der dritten Abteilung General
Kommiſſions Präſidial Sekretär Rech
nungsrat Eichardt, Kunſt- und Handels
gärtner Richter, Dr. med. Witte.

Zuolge des Ortsſtatuts vom 12. März 1909
und 20. April 1909 iſt ferner die Zahl der
Stadtverordneten auf 30 feſtgeſetzt. Es haben
daher die I. II. und III. Abteilung je noch
einen weiteren Stadtverordneten zu wählen.
Die Ergänzungswahlen für die ausſcheidenden,
ſowie für die nach vorſtehendem neu zu
wiäßhlenden Stadtverordneten, deren Wahl-
periode ſich auf die Jahre 1910 bis Ende
1915 erſtreckt oorbehaltlich früherer Ausloſung
gemäß 8g8 18, 21 der Städteordnung vom
30. Mai 1853, finden am 10., 11. und
12. Mai d. Js. in folgender Ordnung ſtatt.
Es wählen
Die Wähler der dritten Abteilung
und zwar:

a. Die Wähler von Nr. 1 bis 1200 der
Abteilungsliſte am Dienstag, den 10. Mai

Rittmeiſter Bruhn
und Frau.

Kriminalroman von Carl Munsmann.
Deutſche Bearbeitung. Nachdruck verboten.

Da erwachten alle ihre Lebensgeiſter von
neuem mit doppelterStärke, ihr Herz klopfte
heftig, und ſie fühlte eine ſie faſt erdrückende
Freude bei dem Gedanken, daß ſie jetzt wieder
mit den Jhrigen vereint würde.

Endlich hatte ſie ihr Ziel erreicht. Der Zug
hielt, und Frau Bruhn ſtieg aus. Kaum
ſtand ſie aber auf dem Bahnſteig, als zwei
Arme ſie feſt umſchlangen und ſie einen bren
nenden Kuß auf ihrer Wange fühlte.

Es war Aſtrid, die ohne Rückſicht anf die
vielen neugierigen Blicke, die ſie begleiteten,
die Mutter mit der erſten Freude des Wieder
ſehens empfing. Den Arm um die Mutter
gelegt, begleitete ſie ſi- an den Wagen, der
vor dem Stationsgebäude wartete.

Frau Bruhn und Aſtrid wechſelten kein
Wort. Sie ſaßen ſtill und Hand in Hand da,
während ſie durch die wogenden Felder dahin
fuhren. Der Eindruck war noch zu ſtark
und die Gedanken zu mannigfaltig, als daß

e ſie äußern mochten.
Die Mitteilung von der Rückkehr der Frau

Bruhn, auf der jetzt nicht mehr der geringſte
Verdacht ruhte, hatte ſich inzwiſchen auf dem
„Seehofe“ und in der nächſten Nachbarſchaft
verbreitet. Als der Wagen in die Nähe des
Hofes kam, war hier und da geflaggt, und
die Bewohner ſtanden an ihren Gartenzäunen,

u e eZu ne
v a 4 Tr

Sonntag, den I.
von vormittngs 9 Uhr bis nachmittags

2 Uhr im kleinen Saale des Reſtaurants
Tivoli. Erſter Abſtimmungsbezirk.

b. Die Wähler von Nr. 1201 bis 2100
der Abteilungsliſte am Dienstag, den 10.
Mai von vormittags 9 Uhr bis nachmittags
2 Uhr im oberen Saale des Reſtaurants
ſerzzs Chriſtian. Zweiter Abſtimmungs-

ezirk
c. Die Wähler von 2101 bis zur letzten

Nummer der Abteilungsliſte am Dienstag,
deu 10. Mai von vormittags 9 Uhr bis
nachmittags 2 Uhr im oberen Saale des
rantv2eicholrone Sritter Abſtimmungs-

ezirk.
Die Wähler der zweiten Abteilung:

am Mittwoch, den 11. Mai von vormittags
9 bis 11 Uhr im unteren Rathausſaale.

Die Wähler der erſten Abteilung
am Donnerstag, den 12. Mai von vormittags
10 bis 11 Uhr im unteren Rathausſaale.

B. Erſatzwahlen
Ferner ſind innerhalb ihrer Wahlperiode

aus geſchieden

a) aus der erſten Abteilung
Fabrikbeſitzer Martin Blancke, gewählt bis

Ende 1911,
b) aus der zweiten Abteilung
Rentier Weidemann, gewählt bis Ende 1911.
Für die Genannten finden daher Erſatz

wahlen am 11. und 12. Mai d. Js. durch
die Wähler der erſten und zweiten Abteilung
in folgender Ordnung ſtatt.

Es wählen
Die Wähler der zweiten Abteilung am

Mittwoch, den 11. Mai von mittags 12 bis
1 Uhr im unteren Rathausſaale.

Die Wähler der erſten Abteilung am
Donnerstag, den 12. Mai von vormittags
112/, bis 12 Uhr im unteren Rathausſaale.

Die Wähler ſämtlicher Abteilungen werden
hiermit aufgefordert, ſich zu den Ergänzungs-
wahlen, die Wähler der erſten und zweiten

hoben die Kinder in die Höhe und ſchwenkten
ihre Tücher. Als Frau Bruhn auf dem
„Seehof“ vorfuhr, wurde ſie von den Guts
leuten mit dem Jnſpektor an der Spitze emp
fangen.

Dieſer trat vor, und in ſeiner Stimme lag
eine tiefe Bewegung, als er ſagte: Wir alle
rufen der gnädigen Frau ein herzliches Will-
kommen zu.

Frau Bruhn reichte tiefgerührt dem Jnſpek-
tor die Hand. Es war ihr aber unmöglich,
ein Wort über die Lippen zu bringen.

Aſtrid führte ſie die hohe Treppe hinauf
in den Vorraum, wo ſie ſich eigenartig fremd
umſchaute.

Als ſie das Wohnzimmer betrat, wurde ſie
von dem Oberſt und deſſen Sohne empfangen.
Der alte Soldat, der ſonſt nicht ſo leicht ge
rührt war, hatte Tränen in den Augen, und
während er auf ſie zueilte, ergriff er ihre beiden
Hände und drückte ſie feſt und warm.

Haben Sie vielen Dank für alles, was Ste
für mich getan haben, ſagte Frau Bruhn ge-
rührt, und als ſie des jungen Offiziers anſichtig
wurde, rief ſie freudig überraſcht aus: Nein,
Holger, Sie ſind es? Es freut mich aufrichtig.
Sie wiederzuſehn.

Frau Bruhn begab ſich auf ihr Zimmer. Als
ſie wieder zurückkam, trug ſie ein ſchwarzſeidenes
Kleid, das ihr Antlitz noch weißer machte.
Jhre Haltung war gerade, ihr Weſen ruhig,
das Selbſtbewußte aber, das dem Oberſt bei
ſeinem Beſuche im Gefängnis aufgefallen war,
war verſchwunden und einer tiefen Trauer ge
wichen, die unwillkürlich Achtung einflößte.

Mai 1910.

Abteilung außerdem noch zu den Erſatzwahlen
während der obengenannten Zeiten und in
den obenbezeichneten Lokalen rechtzeitig einzu
finden. Die Liſte der ſtimmfähigen Bürger hat
am 25. Februar bis zum 12. März d. Js.
öffentlich ausgelegen. Auf die gegen die
Richtigkeit derſelben erhohenen Einwendungen
hat die StadtverordnetenVerſammlung in
ihrer Sitzung am 11. April d. J. beſchloſſene
den ſämtlichen Anträgen auf nachträglich,
Aufnahme in die Liſte ſtattzugeben und die
als zu Unrecht eingetragen beanſtandeten
Perſonen zu ſtreichen. Dieſer Beſchluß iſt
ausgeführt worden.

Die Wähler erhalten die Abteilungsliſten
vor den Wahlterminen zugeſtellt.

Zur Beachtung für die Vornahme der
Wahlen wird noch bemerkt:

1. Wählbar zu Stadtverordneten ſind die-
jenigen, welche zur Zeit der Wahl im Beſitze
des Bürgerrechts ſind.

Indeſſen können nicht Stadtverordnete ſein:
a) Diejenigen Beamten und die Mitglieder

derjenigen Behörden, durch welche die Aufſicht
des Staates über die Städte ausgeübt wird,

b) die Mitglieder des Magiſtrats und alle
beſoldeten Gemeindebeamten,

o) Geiſtliche, Kirchendiener und Elementar-
lehrer,

d) die richterlichen Beamten,
e) die Beamten der Staatsanwaltſchaft,

die Polizeibeamten.
2. Ju jeder Abteilung muß die Hälfte der

Stadtverordneten aus Hausbeſitzern beſtehen.
Es müſſen deshalb bei den Ergänzunge- und
Erſatzwahlen in der I. und III. Abteilung je
2 Hausbeſitzer gewählt werden. Jn der II.
Abteilung iſt die erforderliche Anzahl von
Hausbeſitzern bereits vorhanden.

3. Jede Abteilung wählt ein Drittel der
Stadtverordneten, ohne dabei an die Wähler
der Abteilung gebunden zu ſein.

4. Jeder Wähler muß dem Wahlvorſtand

Die Tafel war feſtlich gedeckt und mit Lich
tern und Blumen geſchmückt.

Als der Oberſt Frau Bruhn den Arm bot,
und ſie ins Speiſezimmer führte, wurden ihre
Augen feucht, dabei ſtrahlten ſie aber doch in
einem eigenartigen, wehmütigen Glanze, der
nur zu deutlich verriet, welch freudige Ueber
raſchung ihr dieſer feierliche Empfang bereitete.

Bei Tiſche herrſchte eine gedrückte Stimmung.
Die Worte fielen einzeln und gezwungen, und
es war ſchwierig, eine allgemeine Unterhaltung
in die Wege zu leiten. Frau Bruhn wünſchte
offenbar nicht über den Verſtorbenen zu ſprechen.

Der Oberſt, der gern ein erfreulicheres Thema
anſchlagen wollte, ſagte deshalb:

Der Dank, den Sie vorhin an mich richteten,
gebührte eigentlich meinem Sohne. Als er aus
Frankreich zurückkehrte und erfuhr, was ſich
inzwiſchen hier zugetragen hatte, ſah er ſofort,
daß das Ganze nicht mit richtigen Dingen zu-
gegangen war. Er nahm die Sache in die
Hand, und es gelang ihm, neue Beweiſe her
bei zu ſchaffen und den Amtsgerichtsrat zur
Wiederaufnahme des Verfahrens zu beſtimmen.

Frau Bruhn nickte dem jungen Offizier zu
und ſagte mit einem Lächeln, dem erſten, das
ſeit ihrer Rückkehr auf dem „Seehof“ ihre
Lippen umſpielte:
g Und jetzt fordert der Herr Leutnant ſeinen

ohn.
Ja, ſagte der Oberſt ſchnell, das tut er. Jch

erlaube mir, in ſeinem Namen bei Jhnen um
Aſtrids Hand anzuhalten.

Jhr wißt ja, daß Jhr meine Zuſtimmung
habt, ſagte Frau Bruhn mit bewegter Stimme.

50, Jahrgang.

mündlich laut zu Protokoll erklären,
wem er ſeine Stimme geben will.

5. Jm Jntereſſe der Beſchleunigung
des Wahlaktes iſt es dringend erwünſcht,
daß jeder Wähler vor Abgabe ſeiner
Stimme dem Wahlvorſtande die Nummer
nennt, unter der er in der Wahlliſte
aufgeführt iſt.

Merſeburg den 22. April 1910.
Der Magiſtrat.

Vierzigtauſend Albaneſen
im Aufſtand.

Alle heute vorliegenden Nachrichten ſtimmen
darin überein, daß die Lage im albaneſiſchen
Aufſtandsgebiet ſehr ernſt iſt. Die Auf
ſtändiſchen ſollen entſchloſſen ſein, ihre Vor
herrſchaft wieder herzuſtellen und die abſolute
Herrſchaft des Sultans aufzurichten, bei der
ſie früher ſo gut gefahren waren. Schon
hieraus iſt erſichtlich, welche Gefahr dieſer
Bürgerkrieg in der Türkei für den Beſtand
des jungtürkiſchen Regimes bedeutet, und
daß es um etwas Höheres als Steuerzahlen
geht.

Es liegen folgende Meldungen vor
Saloniki, 29. April. Der Aufſtand

nimmt immer größere Dimenſionen an. Die
Aufſtändiſchen haben Djakova und Jpek be-
ſetzt, die dortigen Garniſonen entwaffnet, die
Behörden vertrieben. Mitrowita iſt ernſtlich
bedroht. Jnfolgedeſſen ſoll die Mobiliſiterung
der Truppen des 3. Armeekorps, ſowie die
Verhängung des Standrechts über das
Wilajet Koſſowo vorgenommen werden.

Konſtantinopel, 29. April. Die Lage
in Albanten wird dadurch verſchärft, daß ſeit
geſtern wahrſcheinlich auch die Mirdittn,
einer der kriegeriſchſten Stämme der Arnauten
am Aufſtande mit beteiligt iſt. Bis geſtern
abend hatte die Regierung Friſt zur Nieder
legung der Waffen gewährt. Sollte die

Jhr wißt ja auch, daß die Ausſicht auf diefe
Verbindung mich in erſter Linie zu dem ver
hängnisvollen Entſchluſſe brachte.

Aſtrid erhob ſich und küßte die Mutter auf
die Stirn, während Holger ſtill, faſt traurig
neben ihr ſtehen blieb.

Und jetzt, ſagte Frau Bruhn und erhob ſich,
haben wir eine heilige Pflicht zu erfüllen, die
keinen weiteren Aufſchub geſtattet.

Der Oberſt blickte ſie erſtaunt an.
Laßt uns jetzt einen Beſuch bei dem machen,

den wir alle in dieſem Augenblick vermiſſen.
Jch bedarf ſeiner Verzeihung und die Kinder
ſeines Segens.

Frau Bruhn warf einen leichten Mantel
über. Es fing bereits an dunkel zu werden,
als alle vier den verhältnismäßig kurzen Weg
zum Kirchhof einſchlugen, der am Fuße der An
höhe lag. Ein ſtarker, ſüßlicher Duft von Buchs
baum und Flieder drang ihnen hier entgegen.
Totenſtille herrſchte zwiſchen den Gräbern.

Als ſie das Grab des Gutsbeſitzers erreichten,
wo Roſen und Farnkräuter zwiſchen welken,
gebräunten Kränzen hervorſchauten, bemerkte
der Oberſt, der Frau Bruhn führte, daß ihre
Füße den Dienſt verſagten. Er wollte ſie ſtützen,
ſie ließ ſich aber am Grabe in die Kniee ſinken.

Lange blieb ſie in dieſer Stellung liegen,
während die andern andachtsvoll hinter ihr
ſtanden. Der Oberſt entblößte das Haupt, und
der Sohn folgte ſeinem Beiſpiel.

(Forktſetzung folgt.)
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Braut Russtattungen
Extra- Anfertigung nach gegebenen Uebernahme Kompl. Einrichtebernahme Kompl. Einrichtungenund eigenen Pntwürfen. 80 Austerzimmer von Villen und Landhäusern.

Reichhaltigste Auswahl in Dekorationen und echten Perser Ieppichen.
Aufforderung erfolglos geblieben ſein, ſo Hauſe beſchaftigte Bäcke geelleWieſtans erwaqt. Baraillon mit d r Faein, ſchafligi e Wiiſletg i. u hne und der Ke im ns- Ein Grab aus der Bronzeſtehen der Türket weitere ſchwere Kämpfe Als er die Stätte der B uttat betrat, floh Poltz muſik kommandiert worden. An der Feier gedect, Aus Reiche h e r W
bevor. eben durchs Fenſter. Er wurde noch am Vor nahmen außer den Familienangehörigen teil: Wetterau wird geſchrieben Ein hochintereſſanter

Petersburg, 29. April. Die „Nowoje mittag, als er mit blutbefleckter Kleidung an die Generalität mit dem kommandierende iWremja“ veröffentlicht die Anſicht der ruſſi den Füßen nur mit Strümpfen bekle den T General des 9. Armeekorps rein Von Ferne Wo ſnm Sohne ort doean en
ſchen Regierung über den Aufſtand in Aibanien. dem Bahnhof zueilte, erkannt und ſofort ver- Plettenberg an der Spitze, das Altonger hier gemacht. Bei der Neu nlage eines
Die Lage ſei ſehr ernſt, Komplikationen inter haftet. Dem flüchtigen Komplizen Wilhelm Offizierkorps ſowie Deputationen der Regi- Drainagegrabens in ihrem Garten ſtießen ſie
nationalen Charakters ſeiten aber nicht zu er- wurden zwei Polizeihunde aus Erfurt auf menter Hamburg, Wandsbeck, Bahrenfeld, ſo auf ein Brandarab aus der Bronzezeit, das
warten. Die Bewegung trägt ausſchließlich die Spur geſetzt. Das Ergebnis der wie der Jnfanterie-Regimenter Nr. 82, 92 etwa 4000 Jahre alt ſein dürfte. Das Grab
örtlichen Charakter. Suche ſteht noch aus. Der Zuſtand des und 117. Die Mannſchaften hatten vor dem beſtand aus einer großen 80--90 Zentimeter

Bäckermeiſters Wirſing iſt hoffnungslos. Eingange zur Halle des Krematoriums hohen Urne mit Deckel, der eine ſelten geſehene
Provinz und Umgegend. Weißenfels, 29. April. Am heutigen Aufſt. llung genommen. Nachdem auf dem Form aufwies. Jn der Urne befanden ſich

Tage begehi der 71jährige, faſt blinde Seminar- Harmonium das Lieblingslied des Ver vier kleine Urnen ohne Deckel, von denenHalle, 29. April. Das Opfer ſeiner Kalkant Bee rer e 50jähriges j ſtorbenen „Wer nur den liben Gott läßt zwei gut erhalten n. Neben der Urne
Gutmütigkeit wurde ein hier zugereiſterweſze Amtsjubiläum. Ein halbes Jahrhundert hin walten“ verklungen war, hielt der Militär lag ein etwa 30 Zentimeter langes, gut erv net einem r n e durch hat er in Treue ſein le oberpfarrer Konſiſtorialrat Wiehe die Ge halte es Bronzemeſſer. In den kleinen Urnen
kommen, um gleich dieſem eine Chauffeur- und ſtets dafür geſorgt, daß den Seminariſten dächtntsrede. Nach dem Gebet intonierte die waren noch Aſchen- und Knochenüberreſte aus
lehrſtelle in Merſeburg anzunehmen. Seinem „die Luft nicht ausging.“ Verſchiedene Gene Regimentskapelle unter Trommelbe leitung jener Zeit. Die einſtigen Bewohner unſerer
Kollegen fehlte es dazu aber an Geld und ſo kationen, zu denen auch Herren des Seminar- den Choral: „Jeſus meine Zuverſicht“, Gegend haben ihre Toten verbrannt und dann
ſchwatzte dieſer ihm 200 M. ab mit dem Ver. Lehrerkollegiums gehören, erinnern ſich noch während das Bataillon präſentiert und eine die zurückgebliebene Aſche und die Knochen
ſprechen, es ihm ſpäter wieder zuruckzuerſtatten. ſ mit Vergnügen des alten Originals. Seine j Kompagnie eine Salve von drei Schüſſen ab überreſte in kleine Urnen geſammelt und bet-
Der gute Freund verſchwand aber mit dem Pünktlichkeit und Pflichttreue waren ſtets vor- gab. Hierauf ſenkte ſich der Sarg unter den geſetzt gemeinſam mit Meſſern, Tongefäßen,
Gelde und hat ſich noch nicht wieder ſehen bildlich, und es wäre zu wünſchen, daß ſeine j Klängen der Härndelſchen Motette: „Jch Ringen uſw. Dies alles wurde ſodann mit
laſſen. Tätigkeit dem Seminar noch lange erhalten weiß, daß mein Erlöſer lebt“, geräuſchlos in einer aus Ton geformten Urne gerade wie

Zeulenroda, 29. April. Der ſich auf bliebe. die Tiefe. mit einem Sarge umgeben. Der neue Fundder Wanderſchaft befindende 56 Jahre alte Magdeburg, 28. April. Ein vierzehn- Totgefahren. Nicht weniger als vier wurde durch Profeſſo r Frtiedberg
Weber Franz Ebner aus Hundsgrün im jähriges Dienſtmädchen das ſich bei Perſonen wurden am Donnerstag in Berlin beſichtigt und dem dortigen Muſeum über-
Vogtlande ſtürzte, als er in einem hieſigen ſeiner Herrſchaft anſcheinend nicht wohl fühlte, durch Fuhrwerke totgefahren. Jn Berlin 0 wieſen
Geſchäftshauſe bettelte, die Treppe hinab und verſchaffte ſich Salzſäure und miſchte wurde ein 6jähriger Knabe durch einen
erlitt einen Schädelbruch, an deſſen Folgen er dieſe dem Mittageſſen ſeines Dienſtherrn und Schlächterwagen überfahren. Er war ſofort Gerichtszeitung.
ſtarb. Der Unfall iſt auf allzu reichlichen der Milch deſſen vierjährigen Kindes bei, j tot. Jn Berlin W überfuhr ein Bierwagen
Alkoholgenuß zurück uführen. Glücklicherweiſe fiel der ſonderbare Geſchmack j einen 58 Jahre alten Schneidergeſellen, ſo urd z S e t l r

Magdeburg, 29. April. Geſtern beſchloß der Speiſen ſofort auf, und ſie blieben weiter j daß auch der Tod ſofort eintrat. Jm Norden weonget Sena) e lkete in ſehen Gutachten daß
eine Mitzliederverſammlung der Bäcker mit unberührt. Chemiſche Unterſuchung ſtellte die Berlins wurde ein vierjähriger Knabe durch Frau Burchardi vom Amtsgericht Suhl mit Recht
136 gegen 12 Stimmen den Streik. Eine Vergiftung der Speiſen feſt. Das Mädchen einen Motorwagen der ſtädtiſchen Straßen entmündigt worden ſei. „Heben wir die Ent
darauf ſtattgefundene öffentliche Verſammlung wurde feſtgenommen. bahn überfahren und ſo ſchwer verletzt, daß mündigung auf, ſo trifft uns bei neuen Anfällen

5 der Vorwurf, und die Verantwortung lehne ich ab.e einſtimmig die ſofortige Arbeits Lützen, 27. April. Geſtern mittag wurde einige Zeit ſpäter ſtarb. Außerdem wurde Kützlich wäre die Aufhebung der Entmündigung
niederlequng. ter zirka 25 eine 76 Jahre alte Zeitungshändlerin in der Frau nur aus dem Geſichtspunkte ihrer RehaMühlhauſen, 28. April. Erſchoſſen er zirka 25 Jahre alte Pferdehändler Rudolf Berlin O von einer Kraftdroſchke überfahren bilitierung. Aber bei ihrer ganzen Veranlagung,

Strehl hier verhaftet und in das hieſige i der T bei ihrer Kampfnatur fürchte ich, daß dies für ſieaufgefunden wurde der Materialwarenhändler Amtsgerichtsgefängnis eingeltefert. Strehl ſoll uch hier trat der Tod bald darauf ein. nur ein Anlaß zu neuen Kämpfen und neuen Auf-
Sesrg Th. in dem Vorratsraume des Hof h dte Ronne arg hen ſuhig anagt Zwei charakteriſtiſche Anekdoten aus tegungen ſein würde. Vor Der Herr Sag
gebäudes. Die Leiche zeigte einen Schuß in haben 8 huldig gemach dem Leben des verſtorbenen badiſchen verſtändige iſt zu weit gegangen. Die Frage lautet
der rechten Schläfe und einen in der Magen Generals v. Froben werden in den Münch. nur Aas Amtegericht Suht mit Recht die Entgegend. Nach den Angaben der Ehefrau des Cöthen, 29. April. Für den Umbau Keueſt. Nachr.“ wie folgt erzählt als Frhr. de rege r weiſe Wert wgee
Verſtorbenen hatte der Unglückliche, während j der heſigen Bahnhöfe wird gutem Ver y. Froben noch Kommandeur des Atillerie- pſychiatriſche Sachverſtändige, Geh. Med zinalrat
ſie im Bette lag, vor der Waſchtoilette nehmen nach ſeitens der Eiſenbahnverwaltung Regiments Nr. 14 war, meldete ſich eines Dr. Flechſig (Leipzig) äußert ſich in demſelben
ſtehend, ſich den Schuß beigebracht und ſei gegenwärtig ein neues Projekt ausgearbeitet, Tages in der Regimentskanzlei der ſchon Sinne. Auch er hält Frau B. für erblich belaſtet
dann auf dem Wege zur Vorratskammer, das von dem zweiten Plane inſofern abweicht, als bejahrte und lange Zeit dem Regimente an- and. Vere Wernchele et W
die eine Etage tiefer liegt, auf der Treppe es den Wünſchen der Jnduſtrie- Unternehmungen gehörende Zahlmeiſter, um eine Beſchwerde entſtanden nicht etwa erſt durch die Jnternierung.
zuſammengebrochen. Trotz des ſtarken Blut- mehr Rechnung trägt. Durch das letzte Projekt, vorzubringen Der alte Herr beklagte ſich Es ſei eine laienhafte Annahme, daß die äußeren
verluſtes hatte ſich der Schwerverletzte wieder das zweite von der Eiſenbahn vorgelegte, bitter darüber, daß er im Soldatenmunde Einflüſſe einen Menſchen formten. Er möchte den
aufgerafft und war in die Vorratskammer würden einer Reihe bedeutender Fabriken diemit immer nur „der Alte genannt würde. eher e n hen u
gegangen, wo er ſich den 2. Schuß beigebracht großen KoſtenhergeſtelltenGleisanſchlüſſe einfach Oberſt v. Froben hörte ruhig zu und rief hätte er c eher geſehen, wen Frau B. zunächſt
haben ſoll. Wieweit dieſe Angaben zutreffen, abgeſchnitten und es war für die Betroffenen dann einen Schreiber herein, dem er den in ein Sanatorium gekommen wäre. Das ſchließe
muß die nähere Unterſuchung ergeben. Das faſt unmöglich, ſich neue Anſchlüſſe zu ſchaffen. Befehl gab, ſofort den erſten beſten Kanonier Zöer nicht aus, daß man ſie in eine geſchloſſene
Ehepaar war erſt ſeit wenigen Wochen ver Auf Vorſtellung der Herzolichen Staatsregier- vom Hofe heraufzuholen. „Wie ſagt Jhr ſahen nd hie entſhuidie e alles Dei gel.
heiratet. ung hin ſoll nun di Bahnverwaltung den wenn Jhr mich kommen ſeht 7“ fragte der ſei eine ganze Anzahl t Züge vorhanden

Suhl, 28. April. Zu der bereits kurz Wünſchen der Fabriken entgegengekommen ſein, Oberſt den eingetretenen Protzenreiter. „Der und ſolange ſie ſich davon und von ihren Wahn-
gemeldeten Wiſing'ſchen Mordſache in Mehlis ſo daß die letzteren, wenn auch unter Aufwendung Herr Oberſt kommt!“ Das iſt nicht wahr deen nicht freimachen Thnne, könne er ſie auch nicht

ird t rößerer Koſten, wieder ihren Erforderniſſe m für geſchäftsfähig erklären. Das tue ihm leid, weilwird noch weiter berichtet Der aus Eiſenach größ ſten, hren Erf ſſen Ich will, wiſſen, wie Jhr ſagt, wenn Jhr br e Aufhebung der Entmündigung ſie vielleichtſtammende Bäckergeſelle Poltz war von entſprechende Anſchlüſſe erhalten. Jm Herbſt unter Euch ſeid „Der Anton kommt ruhiger machen würde. Aber hier ſtehe auch nurErfurt nach Mehli s gereiſt in der Abſicht, dürfte hier ein Baubureau errichtet werden, ſtammelte in großer Verlegenheit der Kanonier. zur Frage ob ſie im Februar v. Js. geſchäftsunfähig

das Bäckermeiſter Wirſin g'ſche Ehepaar zu welches die dann beginnenden praktiſchen Vor Zum Zahlmeiſter gewendet, ſagte dann von War und e e e
ermorden. Er ſtieg in der vorvergangenen arbeiten leitet. Das ganze Projekt iſt be Froben lachend: „Tröſten Sie ſich mit mir, erhalung der Entmüundigung, der Ver
Nacht gegen 1 Uhr durch ein Fenſter in die kanntlich auf über 5 Millionen Mark veran Zahlmeiſter, Sie ſind „der Alte“ und ich ſ teidiger forderte die Annullierung derſelben. Nach
Wohnung des Bäckermeiſters ein, während ſchlagt worden. a8, kurzer Beratung teilt der Vorſitzende mit, daß dieein Kolleg Wilhelm vor dem Hauſe Wah bung t henen Weſen geunen in e et e gie Nah Somm tage
ſtand. Als Frau Wirſing, die ſoſort Kleines Feuilleton kleinem Verbande kritiſterte der dieſer Uebung e tübel werden wir
durch das Geräuſch geweckt worden war, beiwohnende Diviſions Kommandeur diehHerbeiſprang, ſtürzte ſich der mit Beil Mit militäriſchen Ehren verbrannt. Leiſtungen der Topp n. Er erwähnte auh e
und Meſſer bewaffnete Poltz auf ſie Jm Krematorium Ohls dorf bei Hamburg unter anderem, daß ihm beſonders gut das N Seidund verſetzte ihr einen Stich ins Herz wurde dieſer Tage die Leiche eines Offiziers J Auffahren der beiden Batterien auf der Berg- eue del enstoffe
und einen Beilhieb über die Bruſt. Die Frau unter den auch ſonſt üblichen militäriſchen kuppe gefallen hätte. Er bat dann von in sohwarz, weiss und allen PFarben,
war nach wenigen Sekunden eine Leiche. Ehrenbezeugungen ein geäſchert. Der Tote Froben, der damals Kommandeur der für Braut-, Gesellsohafts- und
Hierauf warf der ebenfalls herbeigeeilte Bäcker- war der kürzlich verſtorbene Kommandeur des Artilleriebrigade war, nachher noch einige Strassenkleidoer.
meiſter Wirſing dem Mörder die Schlüſſel Jnfanterie- Regiments Graf Boſe Nr. 31, F Worte über die Leiſtung zu ſagen. Froben Hervorragende Auswahl
hin und ſagte: „Wenn Ihr Geld wollt, dort Oberſt Wolf v. Wurmb, ein Sohn des grüßte ſtumm, und als nachher die Reihe zur zu besonders billigen Proeisen.
in dem Schranke iſt es!“ Poltz entgegnete: früheren Berliner Polizeipräſidenten Lothar j Kritik an ihn kam, rief er laut in ſeinem Es kommen nur solide PFabrikate
gen e gn n Fw s V in J 5 vor dem Landrat von Richter, badiſchen Dialekt: „Wenn ich noch emal zwei zum Verkauf.

un Euch!“ arauf fiel er über Wirſing em Vater des gegenwärtigen Landrates, als Batterie ſo ſaumäßig auf e Anhöh' fahre jher und verſetzte ihm dreizehn Meſſerſtiche und Landrat an der Spitze des Kreiſes Weißen- ſeb', en jäh i die Butter o Brummer H Benjamin
einen Beilhieb. Inzwiſchen war der im gleichen fels ſtand. Zur Trauerparade war das 3. und führ die Batterie ſelber 'nauf!“ Hallo a. S Gr. Vlriohstrasso 22/28.

raletots, ICi m onos etc. etc.
Grosse neue Sendung. Unübertroffen in Fuswahl und Preiswürdigkeit.
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Damen Kol

Grösstes Spezial-Damen-Konfektions-Haus,

HAILILBE a. S. Leipzigerstrasse 5,
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Sonntag, den I. Mai.Kammer 101. 191. Merſeburger Kreisblatt nebſt „Jlluſtr Sonntagsblatt“.
Richtung Merſeburg Weißenfels. See n o ſagte e e E T T Nimm Figng,Ab Merſeburg: früh 3 Uhr 34 Min. (2.--4. Kl.); afſtedt). Saämtlicge guge ſuyren e. aanſſe. nachm. (nur bis Martranſtedt.) 5 Uhr 5 Din.

Fahrplan, autr ein R n 38 W. rüg, 2 Richtung Schafſtedt- Merſeburg e e Kor o Min; e hre o Mz und 3. Kl., nur Sonntags 8 Uhr 13 Min. (Eilz., I. Ab Schafſtedt: früh 4 Uhr 35 Min., 7 Uhr gl., bis Markranſtedt,, 7 ühr s m m J.
gültig vom 1. Mai 1910 ab. Kl.); s Uühr 59 M. (1.--8 Kl.) nur bis Corbetha. 10 Min., 5 ühr 15 Min., 11 Uhr 15 Min. (nur bis gl., Eilz.); 7 Uhr 30 Min., 8 Uhr 30 wiin

10 Uhr 40 Min. (1.--4. Kl.); 11 Uhr 31 Min. (Eilz. Lauchſtedt), 12 Uhr 30 Min. mittags, 3 Uhr, Klaſſe nur bis Markranſtedt 9 Uhr 28 Min
2 Richtung Merſeburg Halle. m v c r s e 6 Uhr 30 Min. ab ds. Außerdem 5 Uhr 30 Min. 4. Kl) 11 Uhr 50 Min. (1. bis 4. Kl.Ab Merſeburg: früh 5 Uhr 8 Min. (nur Wochen n e 2 r 6t Min (ritge er d nur Sonntags u. Donnerſtag J Richtung Corbetha-Pörſten.tags) 2. bis 4. Kl., 5 Uhr 41 Min. (Eilz.) W Wer; e Kth7ur z v u el o entags u. 55 Min. abds. ab Lauchſtedt. Ab Corbetha 4 Uhr 55 Min. früh; 6 Uhr

s Uhr 20 Min. (1.-4 Kl.); 7 Uhr 10 Min. (2.-4. Kl. 25 Min. (1.--4. Kl.); 10 U. 15 M. abbs ihr 26 amtliche Jüge führen 2 Klaffe- 22 Min., 8 Uhr 32 M. 12 Uhr mittags;
8, Uhr 41 Min. (Eilz, Ucrs. Kl.), 9, Uhr 32 Min. Fſin (2.--4. Kl.); 12 Uhr 45 Minuten nach t s (1. Richtung Corbetha Leipzig. 4 Uhr 10 M.; 8 U. 8 M. abds. Sämtliche Züge
(1.--4. Kl.); 10 Uhr 34 Min. (1. bis 4. Kl.); 11 Uhr T. Kl. führen 2.-4. Klaſſe und haben außer dem Zuge87 Min. (2.-4. Kl.); 12 Uhr 47 Min. (I.--4. Kl); S Corbetha ab: 4 Uhr 20 Min. früh (2.--4. Kl.) 6 U. 22 M. früh Anſchluß nach Lützen.2 Uhr 3 Min. nachm. (Eilz. 1.--3. Kl.); 2 Uhr Richtung Merſeburg Mücheln 6 Uhr 30 Min. (1.--4. Kl.); 8 Uhr 35 Min. (Eilz. Richtung Pörſten Corbetha40 Min. (2.—-4. Kl.); 4 Uhr (2.--4. Kl.); 5 Uhr 11 Min. Merſeburg ab: 5 Uhr 20 Min. früh, 8 Uhr 20 Min., 1.--3. Kl.), 9 Uhr 25 Min. (2.--4. Kl.), 10 Uhr 28 Min. See ung 4 u rbetha.
(Eilz, 1.3. Kly; s Uhr 20 Min. ab ds. S. -4. Kl. 11 Ühr früh, 1 Uhr 40 Min. mittag s; 4 U. 10 Min. l. Kl. a u 37 M. (2.4. A. 33 M mitt Glz.. Ab Pörſten: 5H Uhr 33 Min. früh 7 Uhr 53 M.
7 Uhr 44 Min. abds. (2.-4. Kl.); s Uhr 2 Min. (Schnellz. nachm., 6 Uhr 18 Min., abds., 8 Uhr 30 Min. U 58 Min. mittags, (1.-4. Kl.); 2 Uhr 32 Min. früh; 11 Uhr 21 Min. 3 Uhr 15 Min. nachm.
m. Zuſchlag, 1.—3. Kl.); 9 Uhr 17 Min. (1.--3. Kl.); Außerdem 10 Uhr 25 Min. abds. nur Wochentags (Schnellz. m. Zuſchl., 1.--3. Kl), 4 Uhr 27 Min. Uhr 26 Min. abds.; 8 Uhr 29 Min. abds. Sämt-
10 U. abds. 2. u. 3. Kl. (nur Sonntags.) 10 Uhr und 11 Uhr 55 Min. abds. nur Sonntags und (1. bis 3. Kl., Schnellz. m. Zuſchl.), 4 Uhr 40 Min. liche Züge führen 2.--4. Klaſſe.

r 17 Min. (2.--4. Kl); 11 Uhr 35 Min. (2.-4. Kl.) Mittwochs. Sämtliche Züge führen 2.—4. Klaſſe. I n wer S San s Wer Richtung Schlettau--Lauchſtedt.in. abds., 2.-4. Kl., nur Sonnt., 52 M. Schlettau: früh: 5e dichtunrg Halle -rſerrz Richtung Mücheln Merſeburg. (1.--3. Kl. Eilz 9 Uhr 5 Min. abds., Kal); ung S Min. m e ihr 55 z ye
Ab Halle: früh 3 Uhr 14 Min. (2.--4. Kl.); Mücheln ab: 4 Uhr 30 Min. früh, 6 Uhr 10 Min. 9 U. 21 M. abds., 2. 3. Kl., 10 U. 18 M. abds., 11 15 Min. abds.; 9 Uhr 14 Min. (nur Wochentags

n W erſetare T i e n e Kl.); J (Vom 1. aber bis 31. März 191i: 7 U. 10 M J M. abds., uur Sonnt., 11 Uhr 40 Min. (2. 12 nachts (nur Sonntags). Üeberall 2.—4. K.
15 M., 2. u. 3. Kl., nur 9 Uhr 50 Min., 12 Uhr mittags, 3 Uhr 5 Minuten Kl.). Richtung Lauchſtedt SchlettauD Sonntags. 7 Uhr 55 Min. (I.--3. Kl., Eilz.); 8 J chlettau.ie re e. i o n M g. t ,tkühe er e n. er n Wochentäge 10 Uhr 38 tung Le e. In Lauehſtedt? ihr 9 in. r S rs 16 Min. (1--3. Kl. Eilz); 1 Uhr 16 Min. a h m. Min. abds. (nur Sonntags.) Leipzig ab: 4 Uhr 45 Min. frühz 5 Uhr 20 Min. 43 Min. z I Uhr 46 Min. j Ubr 8 Min.

1.--4. Kl.); 2 Uhr 10 Min (2.--4. Kl.); 3 Uhr 36 (nur Wochent. u. nur bis Markranſtedt); 6 Uhr Uhr 35 Min. 7 Uhr 5 Min. abds (nur Wochenb Min. (Eilz. 1.—3. Kl.), 4 Uhr 7 Min. (2.--4. Kl.); 5 Richtung Merſeburg —Schafſtedt. 30 Min nur Sonntags, 2. und 3. Kl. 7 U. 17 M. tags); 9 Uhr 55 Min. (nur Sonntags). Ueberall
er Uhr 35 Min. (2.-—-4. Kl.); (bis Merſeburg), 5 Uhr 65 M. Ab Merſeburg: 5 Uhr 45 Min. früh, 8 Uhr (1.--4. Kl.); 7 U. 30 M. (nur Wochent. u. nur bis Mark 2.-4. Klaſſe.
e 2.--4. Kl.); 7 Uhr 38 Min., ab ds. (Eilzug 1.--3. 17 Min., 11 Uhr 10 Min., 1 Uhr 38 Min. mittags, ranſtedt, 2.--4. Kl.); 8 U. 55 M. (2.--4. Kl., nur bis
5 1); 8 Uhr 10 Min., 9 Uhr 55 Min. (2.--4. Kl.); 4 Uhr 10 Min., 7 U. 25 M. (nur Wochentags und Markranſtedt) 9 Uhr 35 Min. (2.--4. Kl. 11 U. 40 M.

11 Uhr 10 Min., (2.--4. Kl.); 12 U. 25 M. nachts, nur bis Lauchſtedt), 8 Uhr 30 Min. ab ds. Außerdem (2.--4. Kl., nur bis Markranſtedt); 12 Uhr 47 Min.
n (1.-4. Kl.). 11 Uhr 55 Min. abds., nur Sonnt. und Donnerſt. mittags (2.--4. Kl.); 1 Uhr 30 Min. (1.--4. Kl.),
e
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VeamtenWohnungs-Verein zu Merſeburg. CingetroffenEingetragene Genoſſenſchaſt mit beſchränkter Hafſtpflicht. vorzügliche a t dt d t w lVermögens- Bilanz Violln s a veror ne en a
am Schluſſe des 7. Geſchäftsjahres 31. Dezember 1909. olin, chf ganales Bratſchen, Oeſſentliche Wählerverſammlung
e n r tet Konto s u. Contra- abends s Uhr im großen Saale des „CTivoli““t h 113 068,02 Reſerve Fonds- 3 716 50 baßſeiten, re Tag e on n uonto 197 351,36 otheken- 254 o93,16 e e I nReubau- 807,50 S derſcheeibunges Zug und Mundh armoniras Auſſtellung der Kandidaten zu den bevorſtehenden

261,50 Konto 19 600.00 g r Fdrifpeiſen bei (10 Stadtverordnetenwahlen.
Bank- und Sparkaſſen Reingewinn 1 818 29 n 9 h Alle auf bürgerlichem Boden ſtehenden Wähler ſind hiermit eingeladen.u 4757,22 ug0 Bec er, Wir bitten di ſelben ſich vorher darüber zu vrientieren, welcher Wähler-
wenn An der Geiſel und Schmaleſtr. 2. abteilung ſie angehöcen. 066A

s Kaſſa Konto 84 86 Tt d Vü V S e JSumme 3175 930,76 Summe 315 930,46 e Friedmann Co. Der Vorſtan des urger ereins ſ. tädt. Intereſ en.

r on 19 Knit 158 Aniellen W qmt Eingetreten im Jahre 1909 8 8 J. Halle a. S., Poststrasse 2.n Weitere Beteiligungen 5 g An- u. Verkauf von Wertpapiferen.t guſ F Mange Lager guten, An- h huſammen 158 m 167 Anteilen) agewerten (provisionsfrei.Durch Uebertragung ſchieden im Laufe des Jahres Gelder für Aeſcorhypotheken Mirhet
1909 aus 4 (mit 4 Anteilen). haben wir stets zur Verfügung.Mitgliederzahl Ende 1909 1517 m n r n rn t mit 163 Auteilen). Annahme u. Verzinsung vonMit Ablauf des Jahres 1909 ſchieden aus 13 13 Darin n 7Mithin Mitgliederbeſtand am 1. Januar 1910 142 cher mer et 8 Stahlkammerfächer unter eigenem Vere Zahl Je u h 150. Rufe r der iel zur 16 5 r Se m Laufe des Jahres 1909 hat ſich das Geſchäftsguthaben der ufbewahrung won Wertpapieren,Mitglieder um 4491 59 .4 verm hrt. aus O (683t Sqht ſe Geſamthaſtſumme betrug am 1. Januar 1909: 46 200 am S anerkannt beste Marke,
uſſe des Jahres 1909: 48 900 und am 1. Januar 1910: 45000 3 In AllN. einvertreter für Merſeburg und Umgegendt Sie hat ſich im Laufe des Jahres 1909 um 1 200 verringert. I II n n e 5 e rt 39Merſeburg, dea 29. April 1910. (1o21 gut h Paul Gönlseh, Merseburg, Vernepr. 309.

Flügel und Pianinos rnDer Vorſtand W. in großer Auswahl r e9re uVerei e Hebel-Hackmaschirdes Beamten-Wohnungs-Vereins zu Merſeburg. Hebel-HackmascninenE. G. m. d. 9. Zalthasar döll 4, SackWenkel. Walther. Katter. Fröbe. d Maggei e von u 4 aSchmidt. Jaehnert. Hoffmann. Knaut. PianoMaggazin, Halle l. S. m. Vorderſteuer in kräftigſter Aus
Gr. Ulrichstr. 33/34. Fernruf 635. führung m. hohen Fahrrädern,T e n Ün h ſehr leichtzügig, in allen Teilene S e 5 9 F 2 b weglich akkurateſte Arbeitliefernd,Rob erit Ros e 5717 g etſe r C dabei im r t billiger alse Patenthacken.S F äſe J e e9 e Wai chekörb e Dungerſtreuer Weſtfalig,

BRBankgeschäft eigen Fabrefat. unzerbrechliche Jauchepumpen, auch Nielpferdpumpen,HAIL I E e Vabrik- Preise. Kartoffel Schnelldämpfer. (644a. S., Augustastrasse 5. 9it änl r. für böpel undFernsprecher No. 366 und 1287. 9 er. Eiſerne r z Kettenzug II 0pe
Reichsbank-Giro2 Johannisstr. 16. (736 zu Grünfutter, ſowiech ſonto. PoſtſcheckKonto Leipzig 5704. Dreſchmaſchinen mit Reinigungsapparat Motorbetrieh.

Wäschemangeln eAn- und Verkauf von Wertpapieren aller Art. Maſchinenfabrik 49 Rosehn Merſeburg.
Diskontierung und Inkasso von Wechseln. e cGewüährung von baren Darlehen. 5 5Kontokorrent- und Scheckverkehr. S 20 eran en
Knn ab r s von Bareinlagen auf kurze undngere Kündigung. für Hand u. Kraftbetrieb, mit Unter ſton Erfahr n ſachgemäß und billigſtKulante Besorgung aller sonstigen bankgeschäftlichen An- blattlauf und Momentausrücker, ſind werden nach den neueſten Erfahrungen chg ß gf

tellt vongelegenheiten urſtreitig die beſten der Welt! Herr t che t. Mersebliche Wäſchegiättung, daher lohn. R R ersebur629) hypotheken-Regulierungen. Eiuahne! Wellen Feene Reizscholet, Me 9,
Ernst Rerrschuh, Chemnitz 159. geprüft von der Gewerbeakademie Arnſtadt. (970

Geößte Mangelfabrik Preisl. graſie. I Ansehläge stehen Kostenlos zur Verfügung.
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Grösste Huswahl.
Billigste Preise.

Anzüge
in den neuesten Farbentönen, vornehme
Passform und gediegene Verarbeitung.

Lüstre-Jacketts
in schwarz u. farbig

Grösstes Spezialgeschäft fü

Die Rrühjahr
in moderner Ausführung, von den billigsten Qualitäten anfangend bis zu den feinsten

Nouveautés, sind in denkbar grösster

Paletots
und Ulster, modedunkel und mittelgrau

und kleingemusterte Dessins.

Wasch- Anzüge
in allen Farben

G

m

S

Wasch- Blousen

in allen Farben und Formen

für die Strasse, J
in allen Farben u. Paoons V.

Knaben- Anzüge
in den neuesten Facons u. Farben

S. Weiss, Merseburg.
ür Herren- und Knaben-Moden.

Mitglied des Herseburger Rabatt-Spar-Vereins.

VKeuheifen
Ausw a vorrätig.

27 enP u. Haus 3 Mk

an,

Beachten Sie bitte
meine Schaufenster.

(1012

ſ 45 Pfg Kieler, Blousen, Jackett )25Von 2 ä. an. von Mk. an. von an u. Norfolk-Facon von M. an. 7

cJennis- So äg e Welt mit C Wollen Sie Ihr a gwp-
bewährte Marken 7 Be e rad in Stand ſetzenakt e Bitte beſuchen SiecJennis Nette e rer e ned p z e Spezial- Abteilungversohiedene Qualitäten h V S pu für Fahrrad Zubehörteile.

3 z ws Ste finden eine große AuswahlC C c e i pyr kaufen Erſatz und ZubehörteileS ei mir am billigſten. S Dorzier Pabrivats t Trotz der erhöhten Gummipreiſeſowie ſämtliche Vtenſelien für den Lawn-Tennis-Sport finden Sie in grosser e e verkaufe ich Pneumatiks infolgeAus en reellen billigen r be vorjährigen Abſchluſſes noch zuichard Lot nS e t Mäntel von Mk. 300 an,n e Luftſchläuche von Mk. 2,50 an,978) Fernsprecher 291. Burgstrasse 7. dosen O S t en überan Reparateure erhalten Extrapreife,.

T o Meta lputz erhältlich. Schladitz- FahrräderJ W S m 9 Marke „Albinia“, mit weitgehendſterWo d ſolider AusſtattungS Unmsonst Fahrrat eSonne m n e von M. 86500 an.e u De Merseh Kochschuſen Otto Bretschneider,S g erhält jeder Interessent, der uns seine 9 1 Ei ide S Adresse mitteilt. Wir liefern die feine und bekannte Ie el Se I O S Il e Eiſenw.Handlg., Kl. Ritterſtraße.
De Marke Sturmvogel. Auch Nähmaschinen, Reifen, empfiehlt ſich zur Ausbildung jurger Mädchen im Kochen, Backen u.

h Glocken, Laternen, Freilaufnaben, Pedale, Ketten, ſ. w. Z. 6 monat gen Zit Preis des Kurſus 100 Mark,Sättel, Pumpen, Schlüssel, Schlösser, Flickzeug und alle Teile, die zu j für Mitglieder des evangeliſchen Frauenbundes 90 Mk. erde
einem Fahrrade oder Nähmaschine gebraucht werden, Können Sie gut
und billlg beziehen. Vertreter überall gesucht.

Deutsche Fahrradwerke Sturmvogel“Gebr. Grüttner
Berlin-Halensee 20.

Crunlesuecht.
Eine Probe von dem POUDRE ZENBEXTO

wird gratis gesandt.
Die Neigung zu berauschenden Getränken Kann dauernd vernichtet

werden. Sklaven der Trunksucht können jetzt befreit werden, sogar gegen
ihren eigenen Willen.

Ein harmloses Pulver POUDRE
ZENENTO genannt, ist erfunden worden
es ist leicht zu nehmen, für jedes Ge-
schlecht und Alter geeignet und Kann in
Speisen oder Getränken gegeben werden;
selbst ohne Wissen des Betreffenden.

POUDRE ZENENTO wird als genz
unschädlich garantiert.

Diejenigen, die einen Trunksüchtigen
in ihrer Familie oder Bekanntenkreisen

Se haben, sollten nicht versäumen, eineGratis -Treove von dem rn rö zu verlangen. Dieselbe wird per
Brief geschickt Korrespondenz in deutsech.

TFOUBRE ZBNBENTO OO.,
76, Wardour Street, LONDON 2436, (England.)Porto fur Briefe 20 Pfg. für Postkarten 10 Pfg.

Kurſus fret,

Anmeldungen in der Kochſchule.
Mädchen, welche ſich zu Köchinnen ausbilden laſſen

bezahlen aber 15 Mark monailſch für
wollen, haben den

ihr Eſſen.

der Hausfrau ist die eigene tägliche Erfahrung; duroh diese lernt
sie, dass Kathreiners Malzkaffee das vorteilhafteste tägliche
Getränk ist. Denn Kathreiners Malzkaffee ist nicht nur gesund
und wohlschmeckend, sondern vor allen Dingen auch billig
Das ist bel unseren teuren Zeiten von grösster Wichtigkoit.

7 rn Speisezimmer Salon Herreozimmer

r u e 7 41 n t nz h e Moa e r 8 ISuue armee ſtenm ß u 2 i u i3 e

V S z S 2 sS e 9 W nm W S h reS S e eW T S r re dc r weS D z D
eila nes r ger 777 e s reſte2 9

J Schlafzimmer

M usteim Möbel- un nen m von O. Borsdorkk.

Transport durch eigenen Möbelwagen frei Haus.
(968

zum Schlachten
kauft (1975geinnoia Möbius.

Roßſchlächterei m. elektr. Motorbetrieb

Künstliche Zähne,

Dlomben etc.

Schonende Behandlung.
Spezialität:

Zahnziehen tast sehmerzlos.
Willy NMuder.

Merseburg, Mäaärlt H.
Inh.: Hubert Totzhke.

Rhabarber
und (1006Fopfſalat

fiehltöi Uppolt Bürgergarten.

lichtbad

Helios
r

Weißenfelſerſtr. 9. Te eſon 320.

Elektr. Lichtbäder.
Erfolgr. Kurverfahren bei
Rheumatismus, gſchias,Gicht, IJnfluenza Aſthma,
Luftröhrentatarrh, Rerven,

aut, Blaſen, Magenleid.äglich auch für Damen
offen Sonntag 8--1 Uhr.

Für die Redaktion verantworiich: Rudolf Herne. Drug und Verlag von Rudolf Heine, Merſeburg.

S

mee
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